
Bald kommt der Sommer! Ich freue mich schon, wieder über die saftigen Wiesen

zu turnen und den Spaziergängern beim Geniessen zu helfen. 

Wenn ich dann in der Sonne liege, werd ich vom letzten Winter träumen. Zum

Beispiel von der glanzvollen Eröffnung, als unser Gemeindepräsident, mitsamt

einer Horde kleiner «Woldmanndli», dem Direktor Alain Bachmann eine Trychlä

übergeben hat. Seufz ... war das schön und feierlich! Und grinsen muss ich noch

heute über die angeblich  3000 «Einheimischen» – haha, ich hab gar nicht ge-

wusst, dass wir in Andermatt so viele Einwohner haben? Lachen musste ich auch

über die Gerüchte, dass die Holzschnitzelheizung in Göschenen – die seit Mitte

Oktober 2013 in Betrieb ist – nicht funktioniere: angeblich sei kein Rauch am

Kamin zu sehen ... Tja, ist halt nicht alles so wie in alten Zeiten. Und die «neu-

zeitliche Technik» ist schon wundersam und faszinierend.

Während ich hier jetzt im Grünen mitten auf dem neuen Golfplatz liege und den

Golfbällen nachschaue, denke ich auch an den vielen Schnee zurück, der pünkt-

lich Anfang Dezember reinschneite. Dem lieben Petrus sei Dank, der uns diesen

Winter immer zur rechten Zeit mit der passenden Menge versorgte! Und zwar mit

dem Schnee, den Buochs in Nidwalden für einen Event von Engelberg gerne ge-

habt hätte. Aber die Engelberger wollten ja nicht liefern! Andermatt hätte das na-

türlich gerne gemacht; und als Engelberg davon Wind bekam, wurden auch die

plötzlich  «schneefündig». Ha, Konkurrenz belebt halt den Markt. Wenn die erst

unsere schönen Schnee-Skulpturen beim Tourismusbüro gesehen hätten!? 

Jetzt aber Schluss mit dem Schnee von gestern! Ich hab gerade eine Wiesenblume

entdeckt und freue mich hier auf dem Golfplatz auf einen wunderba-

ren, ereignisreichen Sommer mit vielen Besuchern, viel

Sonne für Sie, liebe Andermatter, Teilzeit-Ander-

matter und Sie alle, die meine Geschichte

lesen! Ach übrigens: Ich suche noch einen

Trainer für meine Platzreife – habe gehört

der Jörg Leo hätte Interesse. Bei der kürzlich im Schweizer Fernse-

hen ausgestrahlten Sendung «Dok» haben wir ihn und seinen

Hund – ich bin zwar nicht sicher, ob sein Hund viel Ahnung

vom Golfen hat – ja auf dem Golfplatz erlebt.

Herzlich, Ihr Woldmanndli

Andermatt bleibt
Energiestadt

Seit 2009 ist Andermatt
eine der 345 Schweizer 
Gemeinden mit dem Label
«Energiestadt». Als dritte
Urner Gemeinde wurde sie
damals mit einem guten
Wert von 55,6 Prozent mit
diesem Label ausgezeich-
net. Alle vier Jahre müssen
sich die Energiestädte
einer Rezertifizierung stel-
len: Mit einer sehr guten
Leistung von erfüllten 
63 Prozent hat Andermatt
diese im Oktober 2013 er-
folgreich abgeschlossen. 

Sommer 2014

Informationen der Gemeinde 
Andermatt.
www.gemeinde-andermatt.ch
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Die Bewertungskriterien umfassen

sechs Hauptkapitel: 

1. Raumordnung

2. Kommunale Gebäude

3. Versorgung/Entsorgung

4. Mobilität

5. Interne Organisation

6. Kommunikation/Kooperation 

Besonders gut schneidet Andermatt

im Bereich Raumordnung und Ent-

wicklungsplanung ab. 

Als absoluten Maximalwert kann

eine Energiestadt 500 Punkte erzie-

len. Massgebend ist allerdings ein re-

latives Maximum, das für jede

Gemeinde individuell festgelegt wird.

Für Andermatt liegt das Potenzial bei

428 Punkten, erforderlich für das

Label waren 213 Punkte. 

Erreicht hat die Gemeinde 269,5

Punkte, also 63 Prozent des Maxi-

mums, was schweizerisch ein sehr

guter Wert ist. Für das Label Euro-

pean Energy Award müssen 75 Pro-

zent erfüllt sein.

Die energiepolitischen 

Vorzeigeprojekte sind:

Die Bauten im neu entstehenden

Tourismusresort Andermatt: Sie wer-

den im Minergie-Standard erstellt.

Im Dorfkern und im Dorfteil

«Boden» wurden Temporeduktionen

bzw. eine «Zone 30» realisiert.

Das Holzheizwerk in Göschenen ist

das Herzstück des Wärmeverbundes

für die Gemeinde Andermatt und das

Tourismusresort. An diesen Verbund

sind rund 50 Liegenschaften und Ge-

bäude der Armasuisse in Andermatt

angeschlossen.

Das Elektrizitätswerk Ursern betreibt

drei Wasserkraftwerke und vier Wind-

anlagen. Damit wird doppelt so viel

Strom produziert, wie die Gemeinde

Andermatt zurzeit verbraucht.

Mit dem Label Energiestadt zeigt 

Andermatt, dass es für die nächsten

Generationen Verantwortung über-

nimmt, um mit einer nachhaltigen

Energiepolitik die Umwelt und das

Klima zu schützen. Ein Prozess, der

anspruchsvoll ist und bleibt: Dazu

hat sich eine Energiekommission for-

miert, die die Zertifizierung sichert

und das Label mitträgt.  

Die nächsten Schritte sind:

Weitere öffentliche Liegenschaften 

an den Wärmeverbund anschliessen.

Sukzessive Umsetzung des neuen

Trinkwasserversorgungsprojektes.

Eine bessere Anbindung an das 

übergeordnete SBB-Netz.

Die gesamte Strassenbeleuchtung

mit energieeffizienten LED-Leuchten

ausrüsten.

Das Label Energiestadt ist ein zentra-

les Instrument im Rahmen der bun-

desrätlichen Energiestrategie 2050.

Die Gemeinden verpflichten sich zu

einer nachhaltigen Energie-, Ver-

kehrs- und Umweltpolitik. Durch ver-

antwortungsvolles Handeln soll die

Lebensqualität gesteigert und das

Klima geschont werden. In den Pro-

zess eingebunden sind Behörden,

Unternehmer und die Bevölkerung.

Es handelt sich dabei um eines der

erfolgreichsten Programme im Rah-

men von Energie Schweiz.  

Yvonne Baumann 
Präsidentin Energiekommission

Fortsetzung von Seite 1 Tanja Bissig. Neu im Team 
der Gemeindeverwaltung Andermatt

Vorname Name:

Tanja Bissig

Geburtstag:

29. Dezember 1994

Beruflicher Werdegang:

Primarschule und Oberstufe 

Andermatt, Sportschule Brig 

(Kaufmännische Berufsmatura) 

Ihre Motivation, bei der 

Gemeinde anzufangen:

Sport und Arbeit unter einen Hut 

bringen; in dem Ort arbeiten, wo ich

aufgewachsen bin, «berufliche Luft»

schnuppern (nach der langen 

Schulzeit)

Ziele, Wünsche, Zukunftspläne:

die Berufsmatura abschliessen, 

ein gutes Arbeitsklima, eine Karriere

als Biathletin, ... 

Herzliche Gratulation!

95 Jahre Marie Russi
12.10.1919

90 Jahre Franca Ehrbar-Contarato
06.09.1924

Der Gemeinderat wünscht den Jubilarinnen eine fröhliche Geburtstagsfeier und

für das neue Lebensjahr gute Gesundheit und weiterhin viel Freude an den klei-

nen und grossen Dingen des Lebens!

Eine Bitte der Redaktion

Künftig werden wir an dieser Stelle alle Geburtstage ab dem Neunzigsten veröffentlichen

und würdigen. Wir bitten Sie um rechtzeitige Mitteilung (siehe Redaktionsschluss) an 

gemeinde@andermatt.ch oder Tel. 041 888 71 41, falls Sie keine Publikation Ihres Geburts-

tages wünschen. 

Gratulation zum Dienstjubiläum

Pius Bonetti aus Andermatt startete am

1. Mai 1999 als Gemeindearbeiter bei

der Einwohnergemein de Andermatt.

Damit feierte er am 1. Mai 2014 sein

15-jähriges Dienstjubiläum. Der Ge-

meinderat Andermatt gratuliert dem Ju-

bilar, dankt ihm herzlich für seine

Treue und den engagierten Einsatz für

die Einwohnergemeinde und wünscht

ihm bei der Ausübung seiner Tätigkeit

weiterhin alles Gute und viel Freude.



BESTAndermatt: Die wichtigsten Ergebnisse 
der zweiten Befragungsrunde

Nachdem die Ergebnisse der zweiten Befragungsrunde 
im vergangenen September 2013 an der Ergebniskonferenz 
exklusiv der interessierten Andermatter Bevölkerung 
vorgestellt wurden, liegt seit Februar 2014 der Schlussbericht
der Langzeit- und Begleitstudie BESTAndermatt vor. 

Die sozioökonomische Analyse weist auf

wichtige Trends hin: Während die Lo-

giernächte insgesamt konstant sind,

liegt die wirtschaftliche Wachstumsrate

in Andermatt von 2008 bis 2011 über

dem schweizerischen Durchschnitt. Bei

alltäglichen Gütern und Dienstleistun-

gen sind keine ausserordentlichen Preis-

anstiege festzustellen. Während für

Mietobjekte  im Zeitraum 2010 bis 2013

keine signifikanten Anstiege sichtbar

werden, sind die Preise bei den Kaufob-

jekten in Andermatt zwischen 2006 und

2010 hingegen sehr stark angestiegen. 

Im Rahmen der soziokulturellen Teil-

studie wurden zwischen Januar und Mai

2013 25 Personen befragt und zwei

Gruppendiskussionen mit Jugendlichen

geführt. Die Auswertung zeigt, dass sich

die Stimmung in Andermatt zum Zeit-

punkt der Befragung von einer zuver-

sichtlichen Aufbruchsstimmung über

eine abwartende Haltung bis hin zu Ent-

täuschung oder Unsicherheit bewegte.

Für die Enttäuschung war unter ande-

rem die Verschiebung des Baus des

Sport- und Freizeitzentrums verantwort-

lich. Die Befürchtung, dass es in 

Zukunft in Andermatt zu wenig bezahl-

baren Wohnraum für die einheimische

Bevölkerung geben werde, wurde immer

wieder erwähnt. Positiv beschrieben

wurde die Aufwertung des Dorfkerns

dank Renovationen. 

Im Mittelpunkt standen die unterschied-

lichen Umgangsweisen der Befragten

mit den Veränderungen. Drei Umgangs-

weisen konnten aufgrund der Analyse

der Interviews rekonstruiert werden: Die

identifizierende, die tradierende und die

oppositionelle Umgangsweise. Wie zei-

gen sich diese konkret? 

Typisch für den identifizierenden Um-

gang ist eine positive Einstellung zum

Resort und Vertrauen gegenüber den

Verantwortlichen. Man blickt zuversicht-

lich in die Zukunft und ist der Meinung,

dass die ansässige Bevölkerung auch

einen Beitrag für die Entwicklung von

Andermatt leisten muss. 

Die tradierende Umgangsweise zeigt sich

in einer eher passiven Haltung. Man

fühlt sich von der aktuellen Entwick-

lung ausgeschlossen und erlebt diese als

«weg vom guten Alten hin zum ermü-

denden Neuen», die Zukunft sieht man

eher negativ.

Für den oppositionellen Umgang sind

eine negative Einstellung sowie eine

deutlich ablehnende Haltung typisch.

Von den Entwicklungen in Andermatt ist

man enttäuscht und wünscht sich sei-

tens der Verantwortlichen mehr Trans-

parenz und Ehrlichkeit in der

Kommunikation. 

Die drei Umgangsweisen werden selten

in «Reinform», sondern oft in «Misch-

formen» gelebt. An der Ergebniskonfe-

renz vom September 2013 wurde von

den Anwesenden betont, dass jede der

drei Umgangsweisen Positives in sich

trage und ihre Berechtigung habe. 

Das Forschungsteam hat Empfehlungen

zuhanden der Auftraggeber formuliert.

Sie umfassen u.a. Massnahmen zur

Kommunikation, zum Erhalt von be-

zahlbarem Wohnraum, zur Weiterfüh-

rung der lokalen Begleitgruppe sowie

zum vermehrten Einbezug von Kindern

und Jugendlichen. Den Schlussbericht

finden Sie auf www.best-andermatt.ch.

Hochschule Luzern
Soziale Arbeit

Beatrice Durrer Eggerschwiler 
Dozentin und Projektleiterin 
Institut für Soziokulturelle 
Entwicklung

Impressionen Winter 2013/14

Dieser Text wurde uns von der Hochschule Luzern 
zur Verfügung gestellt.



Die Freiwillige Feuerwehr Andermatt

Alljährlich am 5. Februar versammelt sich die Mannschaft
der Freiwilligen Feuerwehr Andermatt bei der Kirche, um
die Heilige Agatha zu ehren. Genauso ist es für uns Tradi-
tion, am Abend des 5. Februar unsere Generalversamm-
lung durchzuführen, die stets mit der Soldverteilung und
der Busecca endet.

Andermatt 
mit Tourismuspreis ausgezeichnet

Die Gemeinde Andermatt ist mit dem diesjährigen Desti-
nations-Award ausgezeichnet worden. Damit zeichnet das
Tourismus Forum Luzern (TFL) innovative und vorbildliche
Projekte im Tourismusbereich der Zentralschweiz aus.

Dies treffe insbesondere auf die Ge-

meinde Andermatt zu, hält die Jury in

ihrer Begründung fest. Die Gemeinde

habe mit politischer Weitsicht und

Mut die Chance genutzt, zusammen

mit Samih Sawiris das Tourismus-

ressort zu realisieren. Denn die

Umsetzung sei nur möglich 

gewesen, weil die Gemeinde

Andermatt, gemeinsam mit der

Bevölkerung des Urserntals,

dem Urner Regierungsrat und

dem Investor Samih Sawiris, den

Weg und das Ziel stets konsequent

weiterverfolgt habe – auch in

wirtschaftlich schwierigen Zeiten. 

Besonders eindrücklich sei zudem

die Bereitschaft der Gemeinde und

der Bevölkerung, die dafür notwen-

digen Voraussetzungen wie Infra-

strukturen und Professionalisierung

der Tourismus- und Gemeindeorga-

nisation zu schaffen. Andermatt sei

deshalb auch ein Vorbild für andere

touristische Destinationen.

Für diese Leistungen durften Gemein-

depräsident Roger Nager, alt Gemein-

depräsident Karl Poletti und

Gemeindeschreiber Martin Jörg als

Vertreter von Andermatt am «Festival

der Gastfreundschaft» am 

17. Mai 2014 im Verkehrshaus

Luzern den diesjährigen Destina-

tions-Award entgegennehmen.
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Das Jahr 2013 konnte als ruhiges Ver-

einsjahr abgeschlossen werden, wur-

den wir doch von schweren Unfällen,

Unwetter und Feuer verschont. In den

letzten Jahren hatte die Feuerwehr

viele neue Fahrzeuge und Gerätschaf-

ten angeschafft, so dass es galt, die

Ausbildung anzupassen. Ausserdem

führen wir seit geraumer Zeit viele

Übungen mit Partnerorganisationen

durch: so zum Beispiel im 2013 eine

grosse Einsatzübung  mit den Sama-

ritervereinen Andermatt und Amsteg

und dem Rettungsdienst des Kantons-

spitals Altdorf. Dabei werden die 

Abläufe und das Zusammenspiel trai-

niert – und alle profitieren von dieser

gemeinsamen Erfahrung! Leider

kämpft auch die Freiwillige Feuer-

wehr Andermatt mit dem Mitglieder-

schwund: In diesem Jahr mussten wir

vier Austritte verzeichnen.

Falls Sie daran interessiert sind, der

Freiwilligen Feuerwehr beizutreten,

melden Sie sich bei mir oder dem

Kommandanten, und Sie bekommen

alle nötigen Informationen.

Zu guter Letzt möchte ich der Ein-

wohnergemeinde Andermatt für ihre

Unterstützung und ihr Vertrauen 

danken.

Präsident:
Peter Baumann
Gotthardstr. 68, 6490 Andermatt
Kommandant:
Toni Christen 
Bäzweg 5, 6490 Andermatt



Projektstand Mai 2014

Abwasser Uri: Abschluss der Sachwertübernahme bis Sommer 2014

Laufende Infrastruktur-Projekte auf dem Gemeindegebiet Andermatt

Anschluss-Süd: Abschluss der Bautätigkeit und Fertigstellung / Übergabe bis Ende 2014

Bauordnung: Anpassung der Bauordnung Andermatt an das neue Baugesetz des Kantons Uri

Bodenschulhaus: Projekt: Freizeit- und Pausenplatz Start Umsetzung im Sommer 2014

Blumenweg: Übernahme der Strasse und Ausarbeitung Sanierungsprojekt 

Energiestadt: Erfolgreiches Reaudit im Herbst 2013 (siehe Bericht im Innern der Ausgabe)

Gründung einer Energiestadt-Kommission

Finanzen: Inkasso Tourismusabgabe für Andermatt und Hospental 

Neubesetzung und Einarbeitung des Leiters Finanzabteilung /Gemeindekasse

Gewerbe:  Der 3. Gewerbe-Apéro findet am 25. Juni 2014 statt

Hochwasserschutz: Projektabschluss beim Geschiebesammler Mühle bis Herbst 2014

Kulturkommission: Programm Sommer/Herbst /Winter in Bearbeitung

Talmuseum Ursern: Ausstellung Siedlungsentwicklung von Andermatt

Tourismus: Liquidation des Verein AGT (Verkehrsverein) ist abgeschlossen 

Das Tourismusgebäude ging per 2014 an die Einwohnergemeinde Andermatt

Tourismusresort: Weiterentwicklung QGP Zonen 2+3 (Bahnhof / Sportcenter)

Vereine: Sitzung Gemeinderat mit den Vereinen im Herbst 2014

Verkehr: Sanierung Schöllenen 2014–2019. Infos unter www.schöllenen.ch

Verkehrskommission: Phase 1: Umsetzung 30er Zone bis Ende 2014

Phase 2: Bearbeitung und Erarbeitung weiterer Massnahmen

Wasserversorgung: Laufender Ausbau (siehe Rückseite)

Schutzzonenausscheidung Marcht

Wärmeverbund: Verdichtung der Anschlüsse im bereits erschlossenen Gebiet

ZAKU: Laufende Projekte

Ab 2015 liefert ZAKU den Abfall an Renergia www.renergia.ch

Werkstattbericht Gemeinderat Andermatt



Wie sehen die Massnahmen 

im Detail aus? 

Die Sammelbrunnenstube Gigen 

wird als vorgefertigtes HDPE-Bauteil

auf 1870 m.ü.M. erneuert.

Der alte Druckbrecherschacht Blin-

denboden wird abgebrochen und auf

Höhenniveau wird das Reservoir Wiler

auf circa 1560 m.ü.M. neu erstellt. 

Das Reservoir Blindenboden wird 

stillgelegt und in ein Technikgebäude

mit einer Regeltechnik-Ausstattung

umgebaut, das  der Qualitätsüberwa-

chung dient.

Vom Druckbrecherschacht Blinden -

boden bis zum Technikgebäude wird

die Wasserleitung auf einer Länge von

220 Metern erneuert.

Im Bereich Tristel wird die Leitung

angepasst und auf 260 Meter erwei-

tert, mit Einspeisung in die Hauptlei-

tung der Wasserversorgung westlich

der Gemsstockbahn. Die alte Leitung

über das «Bonetti-Areal» wird aufge-

hoben.

Während den Bauarbeiten am 

Technikgebäude Blindenboden und

der Erneuerung des Leitungsnetzes

Blindenboden/Tristel wird kein Wasser

aus dem Quellgebiet Gigen in Ander-

matts Wasserversorgungssystem gelei-

tet. Die Versorgung erfolgt über die

Quellwassermenge «Nasse Kehle»

und bei Bedarf über das Grundwasser-

pumpwerk «March».

Zur Baustellenerschliessung dient

zum Teil die Bannwaldstrasse ab Gott-

hardstrasse bis Holzlagerplatz – Heli-

koptereinsätze sind vorgesehen.

In der Projektorganisation hat die

Wasserversorgung Andermatt die Bau-

herrschaft inne, für das Projekt und

die Bauleitung ist die Baumann He-

dinger Gasser AG verantwortlich. 

Ausführungsbeispiel einer 
Sammelbrunnenstube

Blick vom Talboden zum 
Ableitungs- und Arbeitsgebiet
Blindenboden/Tristel

Das sind die Etappen der 

Ausführungsarbeiten:

Anfang Mai 2014:

Ausführung Baumeister- und 

Leitungsbauarbeiten.

Anfang Juni 2014:

Umbau Reservoir Blindenboden in

den Messschacht Blindenboden. 

Ende Juni 2014:

Inbetriebnahme Technikgebäude

Blindenboden.

August 2014:

Ersatz Sammelbrunnenstube.

Werkstattbericht Gemeinderat Andermatt

Die Wasserversorgung Andermatts im Fokus
Ersatzmassnahmen Blindenboden/Tristel und Technikgebäude Blindenboden

Die Wasserversorgungsanlagen werden saniert, die Wasserversorgung wird 
schrittweise ausgebaut. Damit dabei die Qualität nicht leidet, werden die Quellwasser -
zuläufe permanent überwacht und entkeimt. Zudem werden die bestehenden Quell -
ableitungen erneuert sowie Einzelan lagen angepasst. 

Technikgebäude

Druckbrecherschacht



Mai 20:15 jeden Montag Probe Cäcilienverein, Bodenschulhaus Cäcilienverein Andermatt
Singfreudige sind herzlich eingeladen

20:15 – 21:15 jeden Donnerstag Turnen für Frauen, Bodenschulhaus Damen- und Frauenriege
ausser Schulferien

02. 17:30 – 18:30 Judo für Kinder Bodenschulhaus Judo-Club
03. Schule Frühlingsferien bis 18.05.2014 Schule Andermatt

20:00 Jahreskonzert Feldmusik Andermatt Bodenschulhaus Feldmusik Andermatt
05. 13:00 – 18:00 Kartonsammlung für Private Gemeindewerkhof Einwohnergemeinde Andermatt
07. 20:00 Monatsübung, Modul Postendienst Bodenschulhaus Samariterverein Ursern
09. Blutspenden Bodenschulhaus Samariterverein Ursern
14. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
17. Textiliensammlung (Texaid) ZAKU
18. 10:00 – 12:00 Volksabstimmung Gemeindeverwaltung Einwohnergemeinde Andermatt
19. 16:00 Schwimmkurs für Anfänger Moosbad Altdorf Elternzirkel Ursern

und Fortgeschrittene
19:30 – 21:30 Mannschaftsübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr

20. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
19:30 – 21:30 Mannschaftsübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr

21. 19:00 – 20:00 Yoga Bodenschulhaus Judo-Club
22. 20:00 Offene Dorfgemeinde Bodenschulhaus Einwohnergemeinde Andermatt
23. 08:00 – 16:00 Altmetallsammlung Gemeindewerkhof Einwohnergemeinde Andermatt

17:30 – 18:30 Judo für Kinder Bodenschulhaus Judo-Club
24. 18:30 Kindergottesdienst SEMINARORT bernhard Röm.-Kath. Pfarramt
26. 16:00 Schwimmkurs für Anfänger Moosbad Altdorf Elternzirkel Ursern

und Fortgeschrittene
19:30 – 21:30 Mannschaftsübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr

27. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
19:30 – 21:30 Mannschaftsübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr
20:00 Jassen und Kegeln Hotel Kristall Schwyzervereinigung Urserntal

28. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
19:00 – 20:00 Yoga Bodenschulhaus Judo-Club

29. Auffahrt (Feiertag)
09:30 Christi Himmelfahrt – Gottesdienst Pfarrkirche Röm.-Kath. Pfarramt

30. 17:30 – 18:30 Judo für Kinder Bodenschulhaus Judo-Club

Juni 20:15 jeden Montag Probe Cäcilienverein, Bodenschulhaus Cäcilienverein Andermatt
Singfreudige sind herzlich eingeladen

20:15 – 21:15 jeden Donnerstag Turnen für Frauen, Bodenschulhaus Damen- und Frauenriege
ausser Schulferien

02. 16:00 Schwimmkurs für Anfänger Moosbad Altdorf Elternzirkel Ursern
und Fortgeschrittene

03. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
04. Übung mit Samariterverein Amsteg Amsteg Samariterverein Ursern
09. Pfingstmontag (Feiertag)
10. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
11. Warenmarkt Einwohnergemeinde Andermatt
12. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU

19:00 Dialog mit Andermatt, Hospental und Realp Bodenschulhaus Andermatt Swiss Alps
16. 16:00 Schwimmkurs für Anfänger Moosbad Altdorf Elternzirkel Ursern

und Fortgeschrittene
17. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern

20:00 Jassen und Kegeln Hotel Kristall Schwyzervereinigung Urserntal
18. bis 18.10. 12:00 – 18:00 Ausstellung Talmuseum Ursern, jeweils Mi–Sa Talmuseum Ursern Talmuseum Ursern
19. Fronleichnam (Feiertag)

09:30 Fronleichnams-Gottesdienst mit Prozession Röm.-Kath. Pfarramt
24. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern

19:30 Schwyzerabig Gasthaus Turm Hospental Schwyzervereinigung Urserntal
25. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
26. bis 29. FIVA Weltally für Motorräder (Oldtimer) Kasernenareal Andermatt-Urserntal Tourismus
27. 10:00 – 16:00 Kräuterwanderung – von Alpenkräutern SEMINARORT bernhard Frauengemeinschaft Ursern

zur Heilsalbe
19:30 Autosegnung Röm.-Kath. Pfarramt

29. 10:00 Familiengottesdienst Reformierte Kirche Röm.-Kath. Pfarramt
14:30 Alpsegnung Oberalp Röm.-Kath. Pfarramt

30. 13:00 – 18:00 Kartonsammlung für Private Gemeindewerkhof Einwohnergemeinde Andermatt

Juli 12:00 – 18:00 Ausstellung Talmuseum Ursern, jeweils Mi–Sa Talmuseum Ursern Talmuseum Ursern
01. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
05. Schule Beginn Sommerferien Schule Andermatt

bis 17.08.2014
06. 14:30 Alpsegnung Unteralp Röm.-Kath. Pfarramt
09. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
19. bis 31.08. Sommerbetrieb Gemsstockbahn SkiArena Andermatt-Sedrun
23. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
26. 20:00 Konzert «Sessione Senese» Pfarrkirche Röm.-Kath. Pfarramt
27. 09:30 Gottesdienst mit «Sessione Senese» Pfarrkirche Röm.-Kath. Pfarramt

z’

Mai bis Juli 2014

Datum Zeit Was? Wo? Wer?

Änderungen und Ergänzungen bleiben vorbehalten. 
Beachten Sie bitte auch die Rubrik Veranstaltungen unserer Website www.gemeinde-andermatt.ch und den TV-Infokanal.



August 12:00 – 18:00 Ausstellung Talmuseum Ursern, jeweils Mi–Sa Talmuseum Ursern Talmuseum Ursern
bis 31. Sommerbetrieb Gemsstockbahn SkiArena Andermatt-Sedrun
01. Nationalfeiertag
06. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
15. Maria Himmelfahrt (Feiertag)

Grillplausch Seehütte Oberalp Schwyzervereinigung Urserntal
15. bis 17. Genuss Andermatt Andermatt-Urserntal Tourismus
18. 19:30 – 21:30 Kaderübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr
19. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern

19:30 – 21:30 Kaderübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr
20. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
20. bis 21. «Haute Route Dolomites Swiss Alps» Andermatt-Urserntal Tourismus

Ankunft/Start Velorundfahrt
21. 19:00 Dialog mit Andermatt, Hospental und Realp Bodenschulhaus Andermatt Swiss Alps
24. 10:00 – 17:00 Erlebnistag Bodenschulhaus Elternzirkel Ursern
25. 19:30 – 21:30 Mannschaftsübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr
26. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern

19:30 – 21:30 Mannschaftsübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr
20:00 Jassen und Kegeln Hotel Kristall Schwyzervereinigung Urserntal

27. 14:00 Unterwegs mit Jäger und Heger Schützenstand Brunnen Elternzirkel Ursern
29. Hüttenhock Seehütte Oberalp Samariterverein Ursern

September 12:00 – 18:00 Ausstellung Talmuseum Ursern, jeweils Mi–Sa Talmuseum Ursern Talmuseum Ursern
20:15 jeden Montag Probe Cäcilienverein, Bodenschulhaus Cäcilienverein Andermatt

Singfreudige sind herzlich eingeladen
20:15 – 21:15 jeden Donnerstag Turnen für Frauen, Bodenschulhaus Damen- und Frauenriege

ausser Schulferien
01. 19:30 – 21:30 Mannschaftsübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr
02. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
03. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU

08:30 Begegnungsmorgen, Gottesdienst Pfarrkirche Frauengemeinschaft Ursern
mit anschl. Kaffee und Gipfeli

19:00 Monatsübung, Bodenschulhaus Samariterverein Ursern
Wanderfreuden/Wanderleiden

06. Tennisturnier (Verschiebedatum 13.09.2014) Tennisplatz Tennisclub
08. 13:00 – 18:00 Kartonsammlung für Private Gemeindewerkhof Einwohnergemeinde Andermatt
09. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
14. 10:00 Kirchweihe St. Kolumban Kirche St. Kolumban Röm.-Kath. Pfarramt
16. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
17. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
22. 18:30 – 21:00 Atemschutzübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr
23. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
28. 10:00 – 12:00 Volksabstimmung Gemeindeverwaltung Einwohnergemeinde Andermatt
29. 19:30 – 21:30 Atemschutzübung Feuerwehr Freiw. Feuerwehr
30. Papiersammlung Schule Andermatt

14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
20:00 Jassen und Kegeln Hotel Kristall Schwyzervereinigung Urserntal

Oktober 20:15 jeden Montag Probe Cäcilienverein, Bodenschulhaus Cäcilienverein Andermatt
Singfreudige sind herzlich eingeladen

20:15 – 21:15 jeden Donnerstag Turnen für Frauen, Bodenschulhaus Damen- und Frauenriege
ausser Schulferien

bis 18. 12:00 – 18:00 Ausstellung Talmuseum Ursern, jeweils Mi–Sa Talmuseum Ursern Talmuseum Ursern
01. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU

20:00 Monatsübung, 2. Hilfe Bodenschulhaus Samariterverein Ursern
03. 08:00 – 16:00 Altmetallsammlung Gemeindewerkhof Einwohnergemeinde Andermatt
04. Schule Beginn Herbstferien bis 19.10.2014 Schule Andermatt
04. bis 19. Herbstbetrieb Gemsstockbahn SkiArena Andermatt-Sedrun
15. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
20. Textiliensammlung (Texaid) ZAKU

17:15 – 18:15 MuKi-/VaKi-Turnen Turnhalle Bodenschulhaus Damen- und Frauenriege
21. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern
23. 20:00 Offene Dorfgemeinde Bodenschulhaus Einwohnergemeinde Andermatt
25. 13:00 Woldmanndli, traditioneller Umzug St. Nikolaus Organisation
26. 09:30 Kirchweihe St. Peter und Paul Pfarrkirche Röm.-Kath. Pfarramt
27. 17:15 – 18:15 MuKi-/VaKi-Turnen Turnhalle Bodenschulhaus Damen- und Frauenriege
28. 14:00 – 16:00 Bäränäscht, Kinderhort Dorfschulhaus Elternzirkel Ursern

20:00 Jassen und Kegeln Hotel Kristall Schwyzervereinigung Urserntal
29. 07:00 Abfuhr Gartenabfälle, Strassensammlung ZAKU
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Mai
05. 14:00 Jassen SEMINARORT bernhard Pro Senectute
06. 14:30 Singen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
12. 14:00 Jassen SEMINARORT bernhard Pro Senectute
15. Kosmetische Fusspflege Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
19. 14:00 Jassen SEMINARORT bernhard Pro Senectute
20. 12:00 Kontaktessen Hotel Kristall Seniorenteam
21. Fahrt ins Blaue Seniorenteam

09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute

26. 14:00 Jassen SEMINARORT bernhard Pro Senectute
28. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute

Juni
03. 14:30 Singen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
04. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
10. 12:00 Kontaktessen Rest. Toutoune Seniorenteam
11. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
12. Kosmetische Fusspflege Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
18. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
25. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute

Juli
01. 14:30 Singen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
02. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
10. Kosmetische Fusspflege Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

August
05. 14:30 Singen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
14. Kosmetische Fusspflege Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
20. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
27. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute

September
02. 14:30 Singen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
03. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
10. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
11. Kosmetische Fusspflege Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
17. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
24. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute

Oktober
01. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
07. 14:30 Singen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
09. Kosmetische Fusspflege Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute
22. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute
29. 09:45 – 10:45 Turnen Betagten- und Pflegeheim Ursern Pro Senectute

15:30 – 16:30 Turnen Bodenschulhaus Pro Senectute

Anlässe für Senioren Mai bis Oktober 2014

Datum Zeit Was? Wo? Wer?
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